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Vorwort

Diese Norm wurde vom NABau-Arbeitsausschuss 01.25.00 �Sporthallen � Planung und Bau� erarbeitet.

Die Anhänge A, B und C sind informativ.

DIN 18032 �Sporthallen� besteht aus:

 Teil 1: Grundsätze für die Planung

 Teil 2: Sportböden � Anforderungen, Prüfungen

 Teil 3: Prüfung der Ballwurfsicherheit

 Teil 4: Doppelschalige Trennvorhänge

 Teil 5: Ausziehbare Tribünen

 Teil 6: Bauliche Maßnahmen für Einbau und Verankerung von Sportgeräten

Änderungen

Gegenüber DIN 18032-1:1989-04 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) Aufnahme von Grundsatzforderungen bezüglich des ökologischen und umweltfreundlichen Bauens.

b) Untergliederung in Sporthallen und Sporträume und damit Erweiterung der Nutzungsmöglichkeiten der
Sport- und Mehrzweckflächen.

c) Differenzierung des Nebenraumprogrammes und Zusammenfassung in Tabellenform.

d) Übernahme von Anforderungen aus DIN 58125.

e) Erhöhung der akustischen Anforderungen in der Halle und Aufnahme von Lärm- und Schallschutz-
maßnahmen.

f) Aufnahme von Kletterwänden als Einbaumöglichkeit an Hallenstirnwänden.

Frühere Ausgaben

DIN 18032: 1959-10, 1965-04

DIN 18032-1: 1975-07, 1989-04

1 Anwendungsbereich

Diese Norm gilt für Sporthallen und Sporträume für Schulsport, Wettkampfsport, Vereinssport, Breiten-,
Freizeit- und Behindertensport, in denen z. B. die in Tabelle B.1 aufgeführten Sportarten ausgeübt werden
können.

Sie gilt nicht für die Planung von Sporthallen für Eissport, Leichtathletik, Radsport, Reitsport, Tennis und
andere Sporthallen für spezielle Sportarten.
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2 Normative Verweisungen

Diese Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Publikationen.
Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind
nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen
dieser Publikationen nur zu dieser Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet sind.
Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich
Änderungen).

DIN 1946-1, Raumlufttechnik � Teil 1: Terminologie und graphische Symbole (VDI-Lüftungsregeln).

DIN 1946-2, Raumlufttechnik � Teil 2: Gesundheitstechnische Anforderungen (VDI-Lüftungsregeln).

Normen der Reihe

DIN 1986, Entwässerungsanlagen für Gebäude und Grundstücke.

Normen der Reihe

DIN 1988, Technische Regeln für Trinkwasser � Installationen (TRWI) � Allgemeines � Technische
Regeln des DVGW.

DIN 4109:1989, Schallschutz im Hochbau � Anforderungen und Nachweise.

DIN 5034-1, Tageslicht in Innenräumen � Teil 1: Allgemeine Anforderungen.

DIN 5035-1, Beleuchtung mit künstlichem Licht � Begriffe und allgemeine Anforderungen.

E DIN 18030, Barrierefreies Bauen � Planungsgrundlagen.

DIN V 18032-2, Sporthallen � Hallen für Turnen, Spiele und Mehrzwecknutzung � Teil 2: Sportböden �
Anforderungen, Prüfungen.

DIN 18032-3, Sporthallen � Hallen für Turnen, Spiele und Mehrzwecknutzung � Teil 3: Prüfung der
Ballwurfsicherheit.

DIN 18032-4, Sporthallen � Hallen für Turnen, Spiele und Mehrzwecknutzung � Teil 4: Doppelschalige
Trennvorhänge.

DIN 18032-5, Sporthallen � Hallen für Turnen und Spiele � Teil 5: Ausziehbare Tribünen.

DIN 18032-6, Sporthallen � Hallen für Turnen und Spiele � Teil 6: Bauliche Maßnahmen für Einbau und
Verankerung von Sportgeräten.

E DIN 18041, Hörsamkeit in kleinen bis mittelgroßen Räumen.

DIN 45641, Mittelung von Schallpegeln.

DIN 58125, Schulbau � Bautechnische Anforderungen zur Verhütung von Unfällen.

DIN 67526-3, Sportstättenbeleuchtung; Richtlinien für die Beleuchtung mit Tageslicht.

DIN EN 1838, Angewandte Lichttechnik � Notbeleuchtung; Deutsche Fassung EN 1838:1999.

DIN EN 12193, Licht und Beleuchtung � Sportstättenbeleuchtung; Deutsche Fassung EN 12193:1999.

DIN EN 12572, Künstliche Kletteranlagen � Sicherheitspunkte � Anforderungen an die Stabilität und
Prüfverfahren; Deutsche Fassung EN 12572:1998.
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E DIN EN 13200-1, Zuschauerbühnen � Teil 1: Kriterien für die räumliche Anordnung von Zuschauer-
plätzen � Anforderungen.

DVGW W 551, Trinkwassererwärmungs- und Leitungsanlagen � Technische Maßnahmen zur Verminde-

rung des Legionellenwachstums.1)

DVGW W 552, Trinkwassererwärmungs- und Leitungsanlagen � Technische Maßnahmen zur Verminde-

rung des Legionellenwachstums � Sanierung und Betrieb.1)

GUV-I 8527, Bodenbeläge für nassbelastete Barfußbereiche.2)

VDI 2081 Blatt 1, Geräuscherzeugung und Lärmminderung in Raumlufttechnischen Anlagen.

TA Lärm, Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz/Technische

Anleitung zum Schutz gegen Lärm � TA Lärm.3)

Versammlungsstättenverordnung (VstättV) der Länder.3)

3 Begriffe

Für die Anwendung dieser Norm gelten die folgenden Begriffe.

3.1
Sporthalle
besteht in der Regel aus der Halle als größtem Raum, welcher kombiniert werden kann mit den in Tabelle 1
aufgeführten Sporträumen und den Betriebsräumen. Bezogen auf mögliche Unterteilungen der Halle
unterscheidet man neben der Einzelhalle die Zweifach- und die Dreifachhalle, die durch Trennvorhänge in
zwei oder drei Hallenteile unterteilt werden kann (siehe Tabelle 1). Nutzungsart und -typ bestimmen im
Regelfall Maße, Ausbau und Ausstattung einer Halle. So gibt es die Halle für Turnen und Spiele und die
Halle, die nur auf Sportspiele ausgerichtet ist und keine Geräteausstattung für das Turnen hat

3.2
Sporthalle mit Mehrzwecknutzung
ist eine Sporthalle, die durch zusätzliche Ausstattung, zusätzlichen Ausbau und/oder zusätzliche Räume
auch für außersportliche Nutzung geeignet ist

3.3
Gerätturnhalle
ist eine Sporthalle, deren Maße, Ausbau und Ausstattung auf das Turnen an fest eingebauten Geräten
(z. B. Pauschenpferd, Ringe, Barren, Reck, Stufenbarren, Schwebebalken) ausgerichtet sind

3.4
Turnmehrzweckhalle
ist eine Halle, deren Maße, Ausbau und Ausstattung

 auf Gymnastik, Gesundheitsport, Aerobik, Seniorensport und ähnliche Kleingruppenaktivitäten ausge-
richtet sind (Gymnastikhalle),

 eine vielseitig veränderbare Raum- und Gerätekombination ermöglichen und vor allem Kindern
komplexe Raum- und Bewegungs-Spielerfahrungen vermitteln können (Kinderturnhalle),

                                                     

1) Zu beziehen durch: Wirtschafts- und Verlagsgesellschaft Gas und Wasser mbH, Josef-Wirmer-Str. 3, 53123 Bonn

2) Zu beziehen durch: Bundesverband der Unfallkassen, Fockensteinstraße 1, 81539 München oder www.unfallkassen.de

3) Zu beziehen durch: Deutsches Informationszentrum für Technische Regeln (DITR) im DIN, Burggrafenstraße 6,
10787 Berlin
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 gesundheitssport- und entspannungsorientierte Trainingsangebote � vorwiegend mit Hilfe von Fitness-
geräten ermöglicht (Fitnesshalle)

3.5
Konditions- und Krafttrainingsraum
ist ein Sportraum, dessen Maße, Ausbau und Ausstattung auf das gezielte sportliche Training zur
Steigerung der körperlichen Kraftentfaltung des Sportlers ausgerichtet sind

3.6
Kampfsportraum
ist ein Sportraum, dessen Maße, Ausbau und Ausstattung für das Training unter Wettkampfbedingungen
von Ringen, Judo und weiteren ähnlichen Sportarten ausgerichtet sind

3.7
Fechtsportraum
ist ein Sportraum, dessen Maße, Ausbau und Ausstattung auf die verschiedenen Disziplinen des
Fechtsports ausgerichtet sind

3.8
Tanzsportraum
ist ein Sportraum, dessen Maße, Ausbau und Ausstattung auf die im Tanzen üblichen Disziplinen
ausgerichtet sind

3.9
nutzungsoffener Raum
ist ein Sportraum, dessen Maße, Ausbau und Ausstattung auf eine breiten- und freizeitsportliche Nutzung
für Kleingruppen ausgerichtet sind

3.10
Schulungs- und Besprechungsraum
ist ein Raum, dessen Maße, Ausbau und Ausstattung für Schulungen und Besprechungen für mindestens
15 bis 20 Personen je nach Bedarf ausgerichtet sind. Dieser Raum kann mit dem nutzungsoffenen Raum
kombiniert werden

3.11
Nebenraum
ist ein für die Durchführung des Sports notwendiger Raum, z. B. Umkleideraum, Dusch- und Waschraum,
Geräteraum usw.

4 Planungsgrundsätze

Sporthallen als Stätten der Begegnung und des Miteinanders sollten durch ihre Gestaltung und ihren Bezug
zum gebauten und natürlichen Umfeld Behaglichkeit und Wohlbefinden fördern sowie den Nutzungs- und
Sicherheitsbedürfnissen aller Nutzergruppen (z. B. Frauen, Kinder, Senioren, Behinderte) und Aspekten
der Mehrzwecknutzung Rechnung tragen. Im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung sind Sporthallen und
Sporträume hinsichtlich Standort, Gebäudeform, Baustoffwahl und rationeller Energienutzung umwelt-
verträglich und ressourcenschonend zu konzipieren und zu betreiben. Bei der Standortwahl und Er-
schließung sollten folgende Kriterien beachtet werden:

 möglichst günstige Lage hinsichtlich Erreichbarkeit für Fußgänger, Fahrradfahrer und durch Anbindung
an den öffentlichen Personennahverkehr,

 Vermeidung von Störungen der Nachbarschaft,

 Vermeidung schädlicher Umwelteinflüsse von außen.
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Die Planung von Sporthallen und Sporträumen muss den Anforderungen an den Schulsport, Wettkampf-
sport, Vereinssport, Breiten- und Freizeitsport entsprechen. Die Räume müssen barrierefrei zugänglich und
für Behinderte nutzbar sein (siehe E DIN 18030).

Für die Maße der Sporthallen und der Sporträume im Einzelnen gilt Tabelle 1, deren Nutzungsmöglich-
keiten in Tabelle B.1 erläutert sind.

Für das Raumprogramm für Nebenräume gilt Tabelle 2.

Die Kombination mehrerer Hallen bzw. Räume in Gebäuden und die Verbindung mit anderen Nutzungen
(integrierte Planungen) sind wegen ihrer vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten zu prüfen.

Tabelle 1 � Lichte Maße von Sporthallen und Sporträumen

Spalte 1 2 3

Zeile

Breitea ×××× Längea ×××× Höhea

Mindestmaße
m

Nutzbare
Sportfläche

m2

1 Einzelhalle 15 × 27 × 5,5b 405

2 Halle für Spiele 22 × 44 × 7b,c 968

3 Zweifachhalle 22 × 44 × 7b,c teilbar in 2 Teiled 968

4 Dreifachhallee 27 × 45 × 7b,c teilbar in 3 Teile (15 × 27) 1 215

5 Gerätturnhalle
15 × 27 × 7b

18 × 36 × 7b einschließlich Bodenturnfläche
und Anlaufbahn für Pferdsprung

405
648

6 Turnmehrzweckhalle
10 × 10 bis 15 × 15
Höhe 4 bis 5,5

100 bis 225

7 Konditions- und Krafttrainingsraum
Abhängig von der Ausstattung
Höhe 3,5

35 bis 80

8 Kampfsportraum 16 × 16 × 4 256

9 Fechtsportraum Länge 30, Höhe 4

10 Tanzsportraum
Seitenlänge mindestens 14
Höhe 4, bei Rock�n�Roll 6

mindestens 240

11 Nutzungsoffener Raum Abhängig von der Nutzung, Höhe « 2,50 mindestens 30

a Abweichende Maße sind entsprechend den Länderregelungen bzw. der örtlichen Situation möglich.

b In den Randbereichen kann die Hallenhöhe verringert werden, sofern sportfunktionelle Anforderungen nicht dagegen sprechen.

c Bei mehreren Hallen an einem Standort oder in einem Planungsbereich kann bei einem Teil dieser Hallen die Höhe auf 5,5 m
verringert werden.

d Mögliche Hallenunterteilung sind z. B. 22 m × 22 m und 22 m × 22 m (mittige Unterteilung), 22 m × 26 m und 22 m × 18 m sowie
22 m × 14 m und 22 m × 30 m (außermittige Unterteilung). Die Hallenunterteilung hat unter Berücksichtigung der örtlichen
Bedarfssituation zu erfolgen. Es sind dabei Prioritäten zwischen dem Schul- und Wettkampfsport zu setzen (siehe auch
Tabellen B.1 und B.2).

e Bevorzugter Sporthallentyp für Zuschaueranlagen.
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